
Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Pilzkunde = Bulletin suisse de mycologie

Herausgeber: Verband Schweizerischer Vereine für Pilzkunde

Band: 42 (1964)

Heft: 7

Nachruf: Totentafel

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


öfter gefunden werden kann. Ich bin gern bereit, etwaige Funde zu prüfen, und
könnte auch interessierten Pilzvereinen etwas Material von G.europaeum zum
Studium überlassen.
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TOTENTAFEL

Nach langer, schwerer Krankheit verschied am 27. Juni im Alter von 81 Jahren
unser Ehrenmitglied

Ernst Allemann

Er war 40 Jahre Mitglied des Vereins für Pilzkunde Biberist und Umgebung. Im
Jahre 1957 wurde der Verstorbene zum Ehrenmitglied ernannt. Wir werden seiner
stets gedenken und sprechen den Hinterbliebenen unser herzliches Beileid aus.

Verein für Pilzkunde Biberist und Umgebung

Am 19. Juni starb nach längerer Krankheit unser Mitglied

Robert Kuhn, Suhr

Er war seit 1961 Mitglied des Pilzvereins Aarau und Umgebung. Wir werden
seiner stets gedenken und sprechen der Trauerfamilie unser herzliches Beileid aus.

Verein für Pilzkunde Aarau und Umgebung

LITERATURBESPRECHUNG

Bruno Hennig: Taschenbuch für Pilzfreunde. Verlag Gustav Fischer, Jena.

Der bekannte Verfasser hat in diesem gefälligen Buch eine Volksausgabe zusammengestellt,
die für wenig Geld alles Wissenswerte für den einfachen Pilzfreund enthält. 123 Pilzarten sind in
farbigen Abbildungen dargestellt, zum Teil mit den bekannten Bildern aus dem alten Michael-
Hennig, zum Teil in neuen Bildern. Die Bilder sind vorzüglich gedruckt, und ihnen gegenüber
befindet sich der Text, der die exakte Beschreibung, Eßbarkeit und Verwechslungsmöglichkeiten
enthält. 45 Seiten sind mit der Einführung in die Pilzkunde und Gattungsübersichten
vorangestellt, so daß sich der Besitzer des «Taschenbuches für Pilzfreunde» gründlich in diese Wissenschaft

einarbeiten kann. Kochrezepte und Konservierungsarten sind zum Schluß beschrieben,
dadurch wird dieses Buch zu einem Universalhilfsmittel. Wir können dieses preiswerte Buch
jedem ernsthaften Pilzfreund warm empfehlen. Zudem bürgt der Verfasser für eine gründliche
und exakte Beschreibung der Arten, da er sich seit einem Menschenalter mit Pilzkunde befaßt.

Das Buch kann von Herrn Walter Eschler, Thunstraße 33, Bern, in unserem Verbandsbuchhandel

bezogen werden. J. Peter
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